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Liebe Leserinnen und Leser

Der Sommer neigt sich wieder einmal dem Ende zu. 
Ein Anlass, Trübsal zu blasen, meinen Sie? Keinesfalls, 
meinen wir, denn der Anbruch herbstlicher Zeiten be-
deutet zugleich einen Neubeginn – den Auftakt eines 
neuen, erfolggekrönten Semesters. Ihr iusfull wird 
Ihnen nicht nur den Einstieg ins kommende Semester 
erleichtern, sondern Sie sind auch mit ausreichend 
Lesestoff für jede herbstliche Witterung gewappnet – 
komme, was wolle!

In der Rubrik «der fall» macht Andreas Eicker den Auf-
takt. Seine Falllösungen beinhalten zwei Fälle zum 
Allgemeinen Teil des StGB und dem Betäubungsmittel-
gesetz. Des Weiteren bietet Thomas Koller eine Anfän-
gerklausur im Bereich Privatrecht und zeigt auf, wo die 
Fehlerquellen lagen und worauf beim Lösen der Klausur 
im Speziellen geachtet werden musste. Den Abschluss 
machen Lukas Bopp und Pascal Grolimund im Bereich 
IPRG. Ihre zwei Fälle bieten eine fundierte Auseinander-
setzung mit den Sachverhalten und deren Lösungen.

Peter Jung bietet den Lesern in «à jour» eine Recht-
sprechungsübersicht im Bereich des Privatrechts. Zu-
dem veranschaulicht Nils Stohner die Auffassung des 
Bundesgerichts zu einem vor allem in den Medien 
viel diskutierten Thema des öffentlichen Rechts: Rund 
zwei Jahre sind nun seit der Annahme des neuen 
Hundegesetzes durch das Zürcher Stimmvolk vergan-
gen. Nichtsdestotrotz erhitzt das Verbot von Hunden 
mit erhöhtem Gefährdungspotenzial immer noch die 
Gemüter. 

Eine isolierte Betrachtung des Rechts, also ein Rechts-
system ohne Bezug zum Ausserrechtlichen? Eine  
nahezu unvorstellbare Denkweise für Dietrich Schindler. 
Seine damalige Anschauungsweise ist auch heute, 
über 60 Jahre  nach seinem Ableben, noch zeitgemäss 
wie unser Beitrag im «staatsdenkerzyklus» beweist.

Abschliessend greift Carolyn Wardle-Davies mit ih-
rem englischsprachigen Beitrag in «paralegal» die 
Problematik des nahezu unbegrenzten Zugriffs auf 
Informationen aller Art im World Wide Web und dem 
Urheberrecht auf. Was hat die damalige Revision  
des schweizerischen Urheberrechts gebracht und 
was leistet es heute in dem sich schnell wandelnden 
Umfeld?

Eine spannungsreiche Lektüre und beschwingte 
Herbsttage wünscht Ihnen
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